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Es gibt einfach Sachen die gibts garnicht. Besser gesagt: Es sollte Sie nicht geben! Ich
habe eine  Entdeckung gemacht, die das öffentliche Amusement erregt!Es handelte sich
um einen Schriftzug in Hüfthöhe - genauer etwas darunter. Dieser teilte mir den Namen
eines anerkannten, vielleicht nicht riesigen aber immerhin großen Landes mit, das sogar
einmal empire'sche Ausmaße angenommen hatte. Das ist auch noch nicht lustig, ist
schon klar! Vielmehr geht es bei diesem Witz um den Ort und die Form, also das wo und
wie der Schriftzug prangte. Er befand sich auf einer Beinbekleidung, deren
trainingsanzugartiger Charakter es sich Hose zu nennen verbietet! Das wäre auch nicht
lustig, wenn dieser Schriftzug irgendwo an der Hüftseite oder am Bein entlanggeschriftet
worden wäre. Wurde er aber nicht. Die Positionierung -hiermit ist der Ort mitgeteilt! Eine
Hinternsizionierung oder gar eine Arschsitionierung kommen in der deutschen Sprache
nicht vor, folgeerichtig lässt sich mit ihnen auch kein Wortspiel betreiben.- Also beagte
Positionierung war bemerkenswert Zentral. Der Witz erschließt sich: wenn man die Po-
sitionierung und die Bedeutung des Schriftzuges in Verbindung mit Form des
Untergrundes sieht. Es gibt ja verschiedenst geformte Hinterteile. 
Die Lexikonbeschreibung lautet: Gesäß, Hinterbacken, Nates, die untere Fortsetzung des
Rückens, wo auf den Sitzbeinen des Beckens die paarigen Wülste des großen, mittleren
u. kleinen G.muskels aufsitzen, die für die Beinbewegungen u. für den aufrechten Gang
des Menschen ausschlaggebend sind. Die Form des G.es wird außerdem durch
Fettpolster bedingt.
Herrliche Beschreibung, nicht? 
Die Gesäßmuskeln - in Verbindung mit den Fettpolstern, die in diesem Falle eine zentrale
Bedeutung erreichen sollen - bilden etwas entfernt birnenförmiges, zumindest können wir
uns auf die Formbeschreibung: rund oder gerundet einigen?!
Nun was anderes: auf Verpackungen wird allgemein eine Aufschrift gedruckt. Und diese
Aufschrift teilt dem unschuldigne Betrachter gemeinhin mit, was sich in der Verpackung
befindet. Bei Schokolade, oder Nudeln, bei Zahnstochern (Bei denen steht sogar eine
Bedienungsanleitung drauf), bei Autos ... Nein, bei Autos nicht. 
Aufschrift = Inhalt! Nur wo Harry draufsteht, ist auch Harry drin! Wir sagen JA zu
deutschem Wasser!
Beschriebener Po - also der innenwendig des Beinkleids - hatte aber nur wenig
Ähnlichkeit mit dem was draufstand. Zugegeben, seine Ausmaße waren empireistisch, nur
nicht so fransig an den Kanten. Er beherrbergte vermutlichst auch keine Monarchie die in
den letzten Zügen liegt, oder ein Völkchen, dass sich vehement gegen die
-Entschuldigung!- Einführung des Euro wehrt. (Damit habe ich nicht sagen wollen das die
britische Monarchie im, oder der Euro für den Arsch sei) Auch konnte man nicht sagen
das besagtes Nates eine Abgetrenntheit vom Rest des Körpers erfuhr, also nicht inselartig
von Rest des Körpers abstand. und erst recht machten sie keinen Eindruck, als seinen
sie in irgendeiner Weise zu klein. Vielmehr hätten sich die Gesäßmuskeln und ihre guten
Freunde - die Fettpolster- gern in die Weite gestreckt - also ein Weitland erzeugt. Drauf
stand aber Eng-land?! Und jetzt kommt ihr! Was soll das denn? Da wird man darauf
getrimmt, die Aufschrift auf der Verpackung zu lesen, und dann sowas! Da kommt man
doch schonmal ins Grübeln... Dann komme ich auf Dinge wie: BOSS, um bei den
-Klamotten zu bleiben- gut BOSS aber wessen? (Für die Ruhrgebietler: Abba von wem?),
Miss sixty: Also mal ehrlich: Jeans und dann mit der Miss 60 werben... Ein Tief auf die
Jugendkultur... Schiesser? Aha ... Nur für Jäger! Triumph ... soso für wen denn? Vielleicht
meint die Aufschrift auch: Unabhängig von der Füllung, in dieser Beinbekleidung fühlt sich
jedes Gesäß wie in einem Land mit sehr wenig zur Verfügung stehendem Platz und viel
was diesen Platz einnehmen will. 
In diesem Sinne: God save the Gin!


